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ſener Zeitung“ erierint wohentägtie dert 


Die ner * Mat, r 1 — ech eſveldene cet been R. 
anben du . Sonn⸗ und Feſtlage fol genden Tagen ſeboch nur zwei Nel, * 8 20 55 auf ber leten Seite 
. 814 Sonnabend, 18. November. nF EreaSFTE 
« zan Bertram, Beftellungen nehmen ae Ausgabeftellen 4 Mittagausganbe ve 8 1 er mittags, für bie 
der Zeitung ſowie alle Moftämter bes beutſchen Reichel as. Morgenausgabe bn 5 Uhr Rach. angenommen, 


127 ae 
. dem Abbruch der Häuſer an der Schloßfreibeit wird der Platz für den 

furt ee = een e eee eee Bau zur Verfügung ftehen. Die Bauarbeiten ſobald als möglich in An⸗ 
Lanpgerichts⸗ Direktor Richard in Lüneburg zum Wräfidenten des griff zu nehmen, Ift e noch fo zu fördern, 
Landgerichts in Stade, Landgerichts⸗Direktor Hagemann in Stade Jh die Entbültune Dederkehr des Geburtgmer dg wers 
um Pröftdenten des Landgerichts in Limburg a. d. L., Gerlchts⸗ 1697, der hundertjährigen Wiederkebr des Geburtstages des ver⸗ 
ſſeſſor Bach in Berlin zum Amtsrichter in Mittenwalde, Ger. Aff. urigten Kalierd, vor fi geben dann m . 4 8 

Reichel in Strasburg Wr zum Anterſchter in Mobrungen, | per if es gebozen vericienen, mit der Wenrbeiting der Dobeile 
Ger.-Af. Dr. Perntce in Greifswald zum Amtsrichter in Bergen | pen Anfang zu machen, wenn jener Termin eingehalten werden 


a. R., Ger.⸗Aſſ. Riefenſtahl in Staßfurt zum Amtsrichter in a 
Wollin, die Ge oren Thiel in Kolberg, u. Wieter in Halber⸗ ſon, Hiernach berechnet ſich der Bedarf bis zum Ablauf des Jahres 


: fü ü beit 715 li = 
ſtadt find zu Amtsrichtern in Beuthen O.⸗S., Ger.⸗Aſſ. Dr. Stern- daf der Als denermodlle ge en 


& „für Bearbeitung des 
berg in Berlin iſt zum Amtsrichter in Lützen, Ger.⸗Aſſ. Conrady : . für Ben 
in Kleve zum Amtsrichter in Bismark, Ger.⸗Aſſ. Ball in Frank⸗ Architekturprojekts, für ſonſtige Vorarbeiten und für Bauleitung 


48 450 Maxk, zuſammen 1320 000 Mark. Davon werden im Jahre 
furt a. M. zum Amtsrichter in Uſingen ernannt, dem Erſten Staats- 1893 94 außerekatsmäßig zu verrechnen fein: für Bildhauermodelle 


8 
1 anwalt Frisſche in Torgau ift der Ebarakter als Geh. Juftzrach 200 000 Mark, für Vorarbeiten 200 0 M. zulammen 220 000 M. 
verliehen. fo daß für das Rechnungsjahr 1894/95 noch 1 100 000 M in Anſatz 
„ or er 5 ſind. Die revidirten Koſtenanſchläge werden bei der Etats⸗ 
ent hn and. ru dag Palais des Weihst lers, das alte Palat 
; a ala e e anzlers, das alte Palais 
5 5 Berlin, 17. hr . 5 1 bei Radziwill, bedarf wieder größerer Reparaturen im Betrage von 
N er geſtrigen Vereidigung der Rekruten fol, wie der „Germ.“ 60000 Mark. Bei der im Sommer 1893 von ſachverſtändiger Seite 
von zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird, außer den geſtern von vorgenommenen Unterfuchung bat ſich behufs Erhaltung und 
einem Berichterſtatter gegebenen Stellen noch einige weitere, Wiederherſtellung des Gebäudes und der dazu gehörigen Inven⸗ 


nicht unintereſſante Wendungen enthalten haben. Nach unſerem tarienſtücke die Nothwendigkeit durchgreifender Reparaturarbeiten 


Gewährsmann lautete dieſelbe wie folgt: „Ihr habt jetzt unter Ueberwachung des Auswanderungsweſens. Bisher war 
Gottes freiem Himmel mir den Eid der a. r nur in an . — re, u 2 5 zu 
und jeid ſomit meine Soldaten und meine Kameraden geworden. | erwartenden Erledigung des Amts ſo e jetzige etatsmäßige { 

: a telle eingehen und ſollen ſtatt de fi Inſpektor Müller a. Bromberg, Rentier Jacobi mit Frau a. Ham⸗ 
Ihr habt die Ehre, in meiner Hauptſtadt bei meiner Garde 55 N 11 b 1 burg, die Kaufleute Blankenburg a. Bordeaux, Vollmann a. Dresden. 


zu ſtehen, und den Beruf, mich und mein Reich gegen äußere das Weſer-, das Elbe⸗ und das Odergebiet, um eine mehr dezen⸗ Wimmer a Langenſeld, Freyſtadt, Annelak u. Demmler a. Berlin. 
und innere Feinde zu beſchützen. Ich brauche chriſtlich ef traliſſite Beaufſichtigung der Auswandererſchiſſe zu ermöglichen. Hotel Victoria [Fernſprech⸗Anſchluß Nr 82. Die Mitterguts⸗ 
Soldaten, die ihr Vaterunſer beten. Der Soldat Zum Etat der Reichsjuftizverwaltung. Das neue beſitzer v. Czarlinskt a. Zakrzewko, v. Stablewskl a. Linſe. Dr. 
ſoll nicht feinen Willen haben, ſondern Ihr ſollt alle einen Dienſtgebäude des Reichsgerichts in Leipzig ſoll im v. Zaremba mit Frau a. Pierzchno, Graf Skorzewski a. Raſzkowko 
Will b d das i 5 in Will ieh : chu. v. Rutkowski a. Rudnicze, Agronom 9. Szumlanski a. Kotacz⸗ 
illen haben, und das iſt mein e, es giebt nur ein 200 000 Mart ausgeworfen zu den Koſten für die innere Ein⸗ kowo u. Kaufmann Maczkowskl a Stettin. 
Geſetz, und das iſt mein Geſetz. Nun geht hin und thut richtung und n der für das Reichsgericht beſtimmten Hotel de Rome — F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchluß 
Euren Dienſt und ſeid gehorſam Euren Vorgeſetzten.“ Räumlichkeiten, ſowie de Nr. 103.] Die Kaufleute Schiftan u. Müller a. Breslau, 
Berlin, 17. Nov. Dertonfervative Antrag, wonach den wotznung des Präſtdenten und den Koſten der elektriſchen Be⸗ g; Stuttgart, Schluttus u. Lehmann a. Hamburg, Treumann 
Israelften, die nicht Reichsangehörige find, die Einwan“⸗gleuchtungsanlage. Bei dem Reichsgericht ſoll die Zahl der Rät be Neinsdorf a. Lelpzia, A a. Wien, Spangenberg a. Hanau, 
derung über die Reichsgrenzen unterſagt werdenſpon 71 auf 74 erhöht werden, um die Zahl der Räthe bei Stahlkopf u. Lauterbach a. Berlin, die 8 Duday a. 
ſoll, iſt ſchon in der vorigen Seſſion ausgearbeitet geweſen; er den vier Straffenaten auf 30 erhöhen zu können. Während die Steradz, Frau Somms a. Liebartowo, v. Winterfeld mit Frau a. 
ſtellt eine Etappe in dem Wettlauf der Konſervativen mit 'den Zahl der Reviftonen in Strafſachen 1839 nur 3427 Przependowo u. v. Colbe mit Frau g. Wartenberg. 
Anttfemiten dar, und die demagogiſche Abſicht allein macht ihn in detrug, erhöhte ſie ſich 1892 auf 4181 und im Jahre 1893 wird ſie Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Klein und Go⸗ 
trauriger Weiſe bemerkenswert. Sachlich hat die konſervative Ben 1 2 un Dies Anga kun TTT Pick, Brummer u. Wegner 
{ . liegt in der Ha jeden Senat und auf jeden Rath 178. Dieſe Anzahl kann a. ‚ KRatier m . 5 
8 rte Augländern die Kiederkaſſung 5 fache > dauernd von einem Einzelnen nicht bewältigt werden. Georg Müller's Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Ratt.) 
währen wollen oder nicht und von dem Auswelſungsrecht wleß Wirthſchafts⸗Inſpektor Engel a. Golina, Tiſchlermeiſter Proſt aus 
ja auch, wenn es die Umſtände zu gebieten ſcheinen, hinreichend den Ausgaben eine Mehrforderung von 3116000 M. Es ſollen Holland, die Kaufleute na a u. Blumenfeld a. Berlin, Lelſer a. 
Gebrauch gemacht Freilich hat die Befugniß, die Einwanderung neu geſchaffen werden: im Seeoffizierkorps Stellen für drei Wiſſek, Cahn a. Eſſen 5 15 29850 a. — 
von Ausländern zu beſchränken, ihre auf Verträgen beruhenden Kapitäne zur See, 3 Korvettenkapttäne, 3 Kapitänlieutenants Hotel Bellevue. (H. Go 8 J. Berl. Info. Siefenberg aus 
Grenzen. Beiſpielsweiſe ſteht den Schweizern auf Grund I. Klaſſe, 4 Kapitänlieutenants II Klaſſe, 8 Lieutenants zur See, Dresden, die Kaufleute Brodda, Löwenberg u. Wille a. Berlin. 


egenſeſtigen Nlederlaſſungsvertrages das Recht zu, 9 Unterlieutenants zur See, für 27 Seekadetten, bei dem Inge⸗ 
1 land ee 12 ihren Geſchüften e nieurperſonal für 2 Maſchinen⸗Ober⸗Ingenteure 3 Maſchinen⸗In⸗ Handel und Verkehr. 
und das religtöje Betenntniß begründet keine Unterſchiede. Matrose und 1 Maſchinen⸗Unter⸗Ingenieur, beim Perſonal der * Berlin, 14. Nov. [Kartoffelfabrikate.] Nachdem 
Orunbtiefen Seitferiigtelt “hen Enernattten Nee a Wer Ober⸗Maate, 41 Maate, 148 Gemeine mit Ober⸗Matroſen Rang, had — 2 3 Belt een Boden ieh Dr 9 Wi 
Mt denn im Sinne des Antrages „Jsraelit“? Doch nur 77 Gemeine, beim Berfonal der Werftdtolſton für 8 Ober-Dedoffi- ihrem Beſtimmungsorte zu ft Mine —— 5 n ſich f = 
CCCV7CC%%%%%è , rben men, ups 14 
die eiioonberungsiuftigen. Suben berbiabern, Dur. Die Annahme |Lungen für B = 30 Obersinnte,|bewits im Saule Diekr Maße Tüblser mudte, Bas, Siierefie 
eines andern Befenntuſſſes um die Schranken dieſes Geſetzes ein⸗ 21 Maate, 22 Gemeine mit Ober⸗Matroſen⸗Rang und 81 Gemeine, ind 5 wird es noch einige Zelt bedü fe "Räufer — Bertl fe * 
fach herumzuſpazieren. nterefjant an dem konſervativen Antrage beim Arztperſonal für 1 Ober⸗Stabsarzt, 1 Stabsarzt und dre in rd Anſichten über G b 10 re 75 er u einen We — 
find die Unterſchriften. 5 zwei Drittel der konſervativen Frak-] Aſſiſtenzärzte, außerdem einige neue Stellen beim technſſchen Bez | Bereit in dieſer Richtun einige Ab hätte kt wurden — 
tion haben ſich denn doch geſcheut, ſich durch die Unterzeichnung | triebs Verwaltungs⸗, Beichner- und Lootſenperſonal. Unter den ſchah es theils durch Nach ebe Ph Vertäufer und andererſelts 
eines jo blamablen Begehrens bioßzuftellen. Mancher mag ſich einmaligen Ausgaben find erſte Raten für dre Er⸗ it erſchwerenden Bedin — + für ben Käufer Bu Su hen der 
wundern, unter den Namen auch diejenigen der angeblich gemäßig- || abbauten, und zwar für das Banzerihifi „Preußen“, den Preiſe spricht aber, das Da ſich im Allgemeinen auf — ben 
ten Herren von Manteuffel, Graf LimdurgeSttrum (gen. Ebers, Kreuzer Lee und den Avlſo „Falte“ perlangt, für die erſteren Standpunkt behaupteten. Bezahlt wurde für Stärke und Mehl, je 
der ſelbſt iſraelitiſchen Ursprungs iſt — Red.) und Graf Mirbach beiden je 1 Millon, für den letzteren 1,2 Millionen. Auch werden nach Qualität und Marte 1 15,50 16,50 M. frei Berlin, von 
zu finden. Aber was fit denn an dieſen „Führern“ noch ge⸗ bereits zur artilleriſtiſchen und Zorpedo-Armrirung des Aviſos 15,10 bis 16 M. frei Bord Stettin, und von 15,70 —16,.50 M. frei 
mäßtat? Seit dem Tivolltage iſt ja doch jo gut wie Alles, was „Erſatz Falke“ 150 000 und 8000 M. verlangt. Der außerordent⸗ Bord Hamdurg. Für feuchte Stürte blieb die Nichfcage et 
zur Rechten gehört, der Demagogie verfallen, und ein bischen liche Etat beziffert ſich auf 615280) M. (— 4466290 M.) Dieſe deſſere, auch der Preis unverändert. In Syrup fanden e enfalls 
mehr oder ein bischen weniger „maßvoll“ macht wirklich keinen Ausgabe wird durch die Anleihe gedeckt. Eine Million wird als beſſere Umſätze ftatt, weniger in Zucker“ Dertrin war unverändert. 
Untericied. Einige der Unterzeichner waren bis zur Konitituirung |erite Baurate zum Bau eines großen Trockendocks auf der Werft] Zu notiren iſt frei Berlin: Feuchte Kartoffelſtäcke 7,70 Mk., Brima 
der konſervativen Fraktion als Antiſemiten bezeichnet worden, und von Kiel verlangt. > artoffelmehl 15,50 M., Hochprima 16,50 M Sekunda 13 25 bis 
nur Zufälligkeiten ſcheinen darüber entſchieden zu haben, daß dieſe — Das vom . Parteivorſtand neu gegrün⸗ 1 4.50 Prima PR € 15,40 bis 16.00 M Sekunda 13,00 
Herren nicht einer der antiſemitiſchen Klſquen, ſondern der konſer⸗ dete Central⸗ Wochenblatt ſoll vom 1. Januar 1894 ab bis 14.25 M Prima weißer Kartoffel⸗S rup 42° prompt Liefe 
vativen Fraktion beitraten; hierzu gehören die Abgeordneten Im erſcheinen. Zum Redakteur iſt der Reichstagsabgeordnete Schippel 17,50 bis 18.00 M., do. gelber Karto elſyrup 490 ride 16 
kobskötter⸗Erfurt und der Paſtor Schall⸗Oſtbavelland. ber BR ; sic 1 bis 16,00 M, prima weißer Kartoffelzucker prompt 17,75 18.25 

— Folgende bemerkenswerthe Einzelheiten aus dem deute d n 12 1 se 8 1 Hie Jiberal 5 95 angte M., prima Dextria gelb und weiß prompt 22,00 —22,50 M. 
Reichshaushaltsetat dürften weiterhin noch inter⸗ ch er en Wagner Stärke und Mehl Lieferung Deremben Diet ‚1500 Bart. a 

e r. f. Spir.⸗ u 


g und Frhr. v. Stauffenberg berühren den Fall Hof⸗ 
eſſiren: meiſte r. Frhr. v. Stauffenberg weiſt die rechtliche Unftatthaftige * London, 14. Nov. [Hopfenberiht von Langſtaff 
Ehrenberg u. Pollak.] Der Markt tft feſt mit einem ziemlichen 


m Etat des Reichsamts des Innern erſcheinen bei den keit nichtöffentlicher Urtheilsverkündigung nach. Der Vertreter der 
BL m Ausgaben des ordentlichen Etats zunächſt 1075 000 | Kriegsverwaltung giebt zu, daß der Tenor des Urtheils hätte 
Mark zur Ausſtattung des Reichstagsgebäudes mit | verfündet werden können, nicht aber die Entſcheidungsgründe. 
Möbeln, Beleuchtungsgegenſtänden, Teppſchen ꝛc., ferner 60000 M.] Wagner und Stauffenberg regen eine authentiſche Interprettrung 
zur Ausſchmückung des Gebäudes mit Bildwerken und Malereien, an. Der Vertreter der Krlegsverwaltung erklärt dies für überflüſſig. 
1100 000 Mark als erſte Rate für das Kaiſer Wilhelm⸗ Stauffenberg behält ſich vor, ob er die Anregung hierzu im Plenum 
Denkmal, wozu u. a. Folgendes bemerkt wird: „Zu den Koſten geben wolle. 
der Denkmalsanlage wird Preußen im Voraus einen Bei⸗ 


Ordensverleihung. Dem Lehrer Schlabs zu Wagowo 
im Kreiſe Schroda iſt der Adler der Inhaber des königl. Haus⸗ 
Ordens von Hohenzollern verliehen worden. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
vier Bettler, drei Dirnen, zwel Obdachloſe, ein Schüler aus der 
Flurſtraße, der ſeit Monaten die Schule nicht mehr beſucht bat, 
und ein Mädchen, das von einem in der Schuhmacherſtraße ſtehen⸗ 
den Wagen eine Flaſche Wein geſtohlen hatte. — Nach dem Po⸗ 
lizeigewahrſam wurde ein Mann geſchofft, der ſinnlos br⸗ 
trunken in der Judenſtraße lag. — Konfiszirt wurden auf 
dem Wochenmarkt auf dem Saplehaplatz 11 faule Eier und 3 Kllo⸗ 
gramm verdorbener Aepfel. — Gefunden find ein Zentner 
Kartoffeln und eine Photographie. 

p. Aus Ferſitz, 18 Nov. Die Unfiherbett in Jerſttz 
nimmt jetzt wieder in bedenklicher Welſe zu. Ueber Nacht find von 
den Häuſern Hedwigſtraße 31 und Kaiſer Fried richſtraße Nr. 43 
die Abflußröhren der Dachtraufen geſtohlen worden. Eine Replſion 
der Nachtwächter, welche ſeitens der Poltzei während der letzten 
Nächte vorgenommen wurde, ergab, daß die Straßen, beſonders in 
den ſpäten Nachtſtunden, wegen der geringen Zıhl der in Jerſitz 
angeſtellten Nachtwachbeamten ſo gut wie gar nicht unter A t 
ſtehen. Derartige Diebſtähle wie die oben erwähnten können denn 
auch kein Wunder nehmen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 18. November. 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). I[Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Landrath v. Dawier a. Znin, Rittergutsbeſitzer Henning 
mit Frau a. Zollen, Apotheker Richter mit Frau a. Landsberg, 


Geſchäfte, obgleich nicht ſo lebhaft, wie in den letzten 14 Tagen. 
Preiſe haben eine 2 67 7 Tendenz für alle guten engliſchen 
Hopfen, deren Vorrath in Maklers Händen für dieſe Jahreszeit 
ſehr mäßig iſt. Augenblicklich find die billigeren Sorten von 5,12 
bis 6 Po. St. am melſten gefragt. Amerikaniſche und Kaliforniſche 
Sorten kommen in größeren Quantitäten an und beſonders die 


4 i Kaliforniſchen finden ziemliche Beachtung, feine beſonders werden 
ben Audban I Aua duden den Nen ecke bench 1 — Lokales. gern genommen, da ſie im Verhältniß zu geringeren mehr relativen 
müßten, wenn das Denkmal nicht an dieſer Stelle errichtet würde. Poſen, 18. November. Werth haben. Preiſe für States vartiren von 5,10 6,10 Pfd. St., 


für Kaliforniſche von 5,12—6,6 Pfd. St. Belgiſche werden mit 
75—80, Holländiſche mit 70 und Burgunder nominell 9—10 Pfd. St. 
notirt. Der Import in der Woche die am 11. d. M. endete, betrug 
in 1892 12 777 Qrts., 1893 7021 Orts. N 


Nach den von der preußiſchen Bauverwaltung aufgeſtellten Berech- p. Verſchwinden einer Verhafteten im Polizeigebäude. 
nungen beläuft ſich dieſer Betrag auf 48 450 M. Abgeſehen hier⸗ Als geſtern eine Dirne, welche wegen lüderlichen Umhertreibens 
von find die Ausführungskoſten wie folgt berechnet: 1. Gründungs⸗ verhaftet war, nach der Feſtſtellung ihrer Perſonalten auf der 
arbeiten (nach ſuperrevidirtem Anſchlag) 920 000 M., abzüglich des Wache nach dem Gefängniß auf dem Hofe des Polizeigebäudes ab⸗ 
von Preußen im Voraus zu zahlenden Beltrags von 48450 M. geführt werden ſollte, war die Arreſtantin plötzlich verſchwunden. 
871.550 M.; 2. Bildhauerarbelten: a) Standbild nebſt Sockel (Modell] Trotzdem ſogleich das ganze Gebäude abgeſucht wurde, gelang es 
und Ausführung in Bronze) 1880 000 M.; b) die zur Architektur nicht, die Vermißte aufzufinden. Erſt nach ungefähr einer Stunde 
gehörigen Bildwerke (desgleichen) 2 500 000 M.; 3. Bau der Ufer: wurde ſie auf einem Wäſcheboden im Seitengebäude entdeckt, wo 
mauer und Halle 1565212 M.; 4. Rüſtungen 116 684 M; 5. Baus | fie ſich in einer dunklen Ecke verſteckt hatte. 


Marktberichte. ra h 

W. 18. Nov. [Getreide- un pirit us⸗ 
Woch La Par: erſten Hälfte der Woche hatte 
wir leichtes! Froſtwetter, in der zweiten bingegen meiſt Regen 


8 


— die Winterſaaten wäre umſomehr trockenes Wetter und Schnee 
erwünſcht, damit dieſelben bei etwa plötzlich eintretendem ftärkeren | & 
Fe geſchützt 2 Die Getreidezufuhren waren größer als in 
er Vorwoche. Aus der Provinz waren die Bahnankünfte, aus⸗ 
genommen Roggen, der in bedeutenden Poſten dirett nach Schleſien 
und Sachſen dirigirt wird, ſtärker als bieher. Von Sommer: 
2 etreide war das Angebot aus Weſtpreußen belanglos. Aus Ruß⸗ 
1 und kam Einiges von geringer Gerſte heran. Die von Berlin 
entſchieden matter lautenden Berichte blieben hier ohne jeden 3 
Einfluß und zeigte der Geſchäftsverkehr ein vorwiegend feſtes 
N Gepräge. Für die beſſeren Qualitäten waren Konſumenten und 
Peerſender ſtete Abnehmer, geringe Sorten wurden größtenthells 
zu Lagerzwecken gekauft. 
Weizen war in feiner Waare an hieſige Müller leicht 
plocirbar, geringere behauptete ſich ebenfalls gut im Werthe, 
134—145 Mark. 
Roggen war theils zum Verſandt, theils für den örtlichen 
Be area und hielt fich feſt auf vorwöchentliche Preiſe, 118 


rite in geringer Beſchaffenheit vernachläſſigt, ſonſt lelcht 
e 1 Futtergerſte 115-120 M., hieſige 130—145 M., 


e b 
. Hafer war etwas ſtärker zugeführt, 


8 Bene 1 165 M. 
Er Erbſen bei ſchwachem Angebot gefragt und höher, Futter- 
waare 140— 150 M., Kochwaare 165—170 M. 

Lupinen waren leicht zu verkaufen. Das Angebot in gelber 
Waare iſt äußerſt gering, blaue 84-90 M., gelbe 95—100 M. 
3 Wicken kommen wenig zum Angebot, 130140 M. 

Be, Buchwelzen wenig Handel, 140-159 M. 
1 Spiritus. In Folge der aus Berlin niedriger gemeldeten 
Notirungen haben auch hier Pretſe eine Einbuße von 70 Pfennigen 
erlitten. Im Allgemeinen hat ſich die We unſeres Marktes ent⸗ 
ſchleden ungünſtiger geſtaltet, da die Nachfrage für Robwaare 
merklich nachgelaſſen hat und ſich dieſelbe jetzt nur auf prompte 
Waare beſchränkt, während auf Lleferung Kaufordres fehlen. Die 
8 Moduktion iſt ziemlich bedeutend und dürften ſich hier alsbald 
iger bilden. Die ab Bahnſtatlonen elle Waare wird zwar 
och nach Mittel- und Norddeutſchland weiter dirigtrt, jedoch zum 
größten Theil auf frühere Verſchlüſſe. 
Schlußkurſe: Loko ohne Faß 50er) 49,20, (70ex) 29,80 Mark. 


We. = Berlin, 18. Nov. [Städtiſcher Central⸗ 
BWiehhof] (Amtlicher Bericht) Zum Verkauf ſtanden 
2932 Rinder. Der Handel verlief anſcheinend der un⸗ 
gaünſtig verlaufenden Schlachtmärkte wegen ſehr ruhig. Käufer 
zeigten ſich zurückhaltend. Das Geſchäft ſchleppend, Markt 
16 nicht geräumt. Die Preiſe notirten für I. 55 bis 58 M., 
59 II. 50-53 M., für III. 38—45 M., IV. 32—35 M. 
für 100 Pfd. Fletſchgewicht mit 20 Proz Tara. Der erſten 
und II. Klaſſe gehörten 800 Stück Zum Verkauf 
ſtanden 5354 Schweine, N 858 Bakonier und 
leichte Ungarn und 94 Galizier. Im Laufe des Marktes 
kamen um die Mittagszeit noch 884 Bakonier und 801 Gali⸗ (p 
Beier an, ſodaß der Auftrieb 7039 betrug. Schweinemarkt ſehr 
gedrückte Preife, Markt nicht geräumt. Die Preiſe notirten 
I. 54 M., ausgeſuchte darüber, II. 51— 53 M., für III. 
46 bis 49 M, Galizier 44 — 46 M., Bakonier 45 — 46 M. 
für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. Zum 
Verkauf ſtanden 962 Kälber, beſte Waare noch immer knapp, 
* und zu alten ya ſchnell verkäuflich, mittlere und geringe 
Ware ſchwer verkäuflich. Die Preiſe notirten für I. 60 
bis 66 Pf., II. 48-59 Pf., III. 35 bis 47 Pf. für ein 
Pfund Fleiſchgewicht. Zum Verkauf ſtanden 7579 
ammel, am Hammelmarkt war matte Tendenz bei weichen⸗ 
den Preiſen. Es verblieb großer Ueberſtand. Die Preiſe 
nauotirten für I 38 — 42 Pf., ausgeſuchte Lämmer 50 Pf. 
und darüber, für II. 30—36 Pf. für 1 Pfd. Fleiſchgewicht. 
g u. Holſteiner 20—26 Pf. 
erlin, 17. Nov. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
4 2385 ie dhe de a ae elle In 
entra 

. au, Preiſe für däntſches Rind ei owie 
* Safe ft, efeat. fe . 47 im Uebeiden fell Wil und 
— Geflügel: Zufuhr außer in Rothwild genügend, Geſchäft 
matt, Preiſe, beſonders 77 geſchlachtetes Geflügel, nachgebend. 
3 ufuhr reichlich, Geſchäft lebhaft, Pretſe für Hechte 
1 5 Ruhe gedrückt. utter und Käſe: Uuver⸗ 
3 1 O bſt und Sübfrämte: Stilles Geſchäft 

zu 5 f e ren 1 2 Sahobit e gut gefraat, 
Rindfleiſch Ia 53- 69, IIIa 36—41. [Va 

bins ee gr ia 55 in 11 95 — 40 M., 


1 50, Ila 25—44 Schweinefleiſch 52 57 M 
Kan ; 28 3 Mark, Ruſſiſches — We., Galizier 48—49 M., 


a rtes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. 

Br ud * 3 5 ohne Knochen 895100 M Lachs⸗ 
1 120130 ER. Speck, geräuchert do. 63— 65 
2 S 110 120 M. per 50 lo, Gänſebrüſte 1,50 — 1,60 M. 


Kilo. 
* 5. Naben Ia. berg % Kiloar. 0500,62 M., Rotgwidd 
Damwild ‚= 51 Kilo 0.31—0,40 M. 
„Ueberläufec, Friichlinge — M., 
a. p. Stück 210-200 3, do. IIa. 1,40—2, 
flü KHebgühner junge 1 ‚0—1, 10 M., do. alte 
.0,60—0,75 Me. Widenden 9 Stück 1.35 M., Krickenten 0,65 
153 075 M., Kafanenhähne 250 325 M., Krammetsvögel 0.35 
bis 0,48 Ma 


8 * lügel, lebend. Enten inländ. M., 
ur Ger 5 0, e e., junge inländ. 0,70 


beſonders in geringer 


N 101 „ do. unjort. 70 M. Bariche, 54 Mark 
k — 97 M. do mittelar. 60—64 M., do. kleine 
Schleie 90 M., Bleie 14—35 M, Aland 31 


M. bunte Fiſche kl. 9— 5 Yale, große 100 — u DR. do. mittel 
7075 M., do. kl. 52— 59 M., Pl Ögen, matt ed „Karauſchen 
— — oddow 3640 N., Wels 40 M., Maude matt, 


Be: Wäaltötere Hummern, per V, Kg. 1.40 1,55 M., Krebſe 
er N eg n 5 21 . 7.001100 D., do. 11—18 Ci 
tm. 

5 In. 5 80 Rio 120 122 M., Ua do 116-118 M., 
= geringere Hofbutter 103. 105 M. Landbulter 85-100 M. 

» Gemüte Fartoſſeln, er 4 in Baze do per 50 Kilo 

125 —1,50 M., do. blaue per 50 lo —.— 1 pa 
Eee 

ur M., Meer rettig ser Schock 6- 

, Komm. b. c 5,00 M., 


ohr⸗ 


a 0 
Mark, 


M. durch den Grafen 
bert und Wilhelm, der Großherzog von Heſſen und 


t a ln getroffen worden. 


a er . Schock⸗Bd. 1-15) M., junge Rettige p. Schock 1,50 

alat p. Schock 1 ‚0-6 60 Blumenkohl = Stüd 
btefiger 0,10- Ra „Sampi non 9. 50 Kilo 69— 75 M., Wlrſing⸗ 
kohl per 50 Kilo. 00 M., Rothkohl per 50 Kilogr. 34 M., 
Weißkohl per 50 Kiloar. 1,00 1,25 M., Zwiebeln ver 50 Kilo. 
5,50— an A Roſenkahl 20,00 M., Kürbis ver 50 Kllogr. 3 M. 

O bſt. Aepfel, 3 per 50 Kilo 7—10 M., hieſige 3—4 
— 1 5 ſchleſ. 3 N Koähienen per 50 Kllo 
Pieibelbeeren Bere‘ 5 50 Kilogr. 25—3) M., Wein⸗ 
u b. 50 Kar. ungariſche — do. italientſche 20,00 — 22,00 
. 1 0 Meſſina 240 St. 225 M., Zitronen, Meſſina 300 
D —] 

8 17. Nov (Amtlicher Bericht der Ben 
Wetzen 150-125 M., geringe Qualität 125-129 9 - Roggen 
15 117 M, geringe Qualtität 108—111 M Gerſte nach Qualität 

132 M. — Braugerſte 133—140 M. Erbſen, Futter⸗ 
125 — 145 M, Kocherbſen 155 165 M., Hafer 150-160 M. 

Marktpreiſe zu Breslau am 17. November. 


Feſtſetzungen aute ering. Wart 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 1 SR 17 
Nottrungs⸗Kommiſſton. M. Pf M. Pf M. 
Welzen, weißer 143014 10 in Er 12 7u 12 20 
Weizen, gelber pro 11420 14 — 13 70 13 40 12 79 | 1229 
Roggen 109 1291260 12 40 1220| it 90 | 1160 
Gerſte 58015 201 14 — 13 12 50 11 — 
Daerr Kilo 16 101570114914 40114 20 13 90 
Erbſen 16 115 —14 5014 — 13 13 
feine mittlere ord. Waare. üü 
Raps 22,80 21,50 2 Dart, 
Winterrübfen . 22. 3) 21,20 — 
Breslau, 17. Nov. (Amtlicher neden 
Roggen p. o — Gekündlat 8 „ abgelau⸗ 
fene Künzigungsſcheine 15 p. Nov. 128.00 Gd. a ſerx p. 1000 


p. Nov. 161,00 Gd. 100 
25 b Nov. 48,00 Br. April⸗Mai 48, 50 Br. 
Die Börlenkemtiien, 
era 


Filo — Gekündigt — 
Kilo — Gelündigt — 


sine Ohne Un ſatz. 
Bewölkt. Temperatur + 2° 


Stettin, 17. Nov. 
N. err er 760 Mm. Wind: OS. 
Weizen unverändert, per 00 Kilogr. loko 135—138 M., per 
7 0 und Novbr.⸗ „Dezbr. 140 M. Br. u. Gd., per April Mt ıt 
5,5 M. Br. und Gd. — Roggen unverändert, per 1000 Kilo 
ra 12) bis 121 M., ver Nov. und per Nov.⸗Dez. 121 M. 
bez. und Gd., per Abril⸗Mal 126 M. Br., 125,5 M. Gd. 
Gerſte per 1000 Kilo loto 140—162 M. — Hafer per 1 00 Kilo 
!oto 154 bis 160 M. Spiritus behauptet, per 10 000 Liter 
roz. loko ohne Naß 70er 31,2 Pe. bez., per Nov. und Novbr.⸗ 
ezbr. 70er 20,6 M. nom., per April⸗Mai 70er 32,1 M. nom. 
— Yngemelbet: 1000 Ctr. Rog gen. Regulirungspreiſe: Wetzen 
140 M., Roggen 121 ., Spleltus 70er 30,6 M. (O. 
ax Leipzig, 17. Nov. [Wollberich r. Kammzug⸗ Termin- 
La Plata. Grundmuſter B. p. November 3,35 M., Er 
ezember 3,35 M., Januar 3,40 M., p. Februar 3,42 1. 50 
per März 3,45 M, per April 3,.47½ M., p. Mai 3.50 Y per 
Jum 3,52½ M., v. Juli 3,55 5 p. Auguſt 3,57 / M., p. 
Seht. 8,57%, M. vr. Bitde, 357% M. — Umſat 85 000 Klo. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
bis 17. November, Mittags 12 Uhr. 

Michel Rabite XII. 875, leer, Nake „Bromberg. Michael 
Werk VIII. 1251, leer, Bromberg⸗Samotſchin. Robert Schirmer 
VIII. 1247, leer, 1 Montwy. Auguſt Fehlau, Ne. 193, 
Schleppdampfer „Fliege“, Bromberg⸗Montwy. Karl Schneider IV. 
720, Güter, Bromberg⸗ Montwy. Friedrich Völker J. 16 287, 
Petroleum, Stettin⸗Bromberg. Hermann Lange XIII. 3603, Gäter, 
Fi cee Paul Rochlitz XIII. 3439, Glasbrocken, Mewe⸗ 
Uſch. Wilhelm Nachtigall, IX. 2415, Mauerfteine, Bromberg⸗ 
Kruſchwitz. Ludwig Jankowski XIII. 857, Kartoffelmehl, Broni⸗ 


„ 
Holzflößerei. 
afen Brahemünde: Tour Nr. 438, J. Wegener⸗ 
— — 2 mit 20 Schleuſungen iſt abgeſchleuſt. 
Gegenwärtig ſchleuſt: 
Tour Nr. 439, G. Neumann-Bromberg für Th. W. Falken⸗ 
berg⸗Küſtrin. 


Telephonifce 5 nberichte, 
Magdeburg, 18. Nov. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 % ne Nendement . 


PH Ne 

Kornzucker ext. bon 88 Proz. end. altes Rendement 12,85 

88 neues 5 13,15 

Nachprodukte excl. 75 Brögent Nen. 11,85 
Tendenz: ſchwach. 

Brodraffinade I. e ee RN 

Wodaferne l!!! 3 26,75 

Gem. Raffinabe mit rc 27,25 

Sem Melis n wit aß nn 25,00 

Tendenz: ruhig. 


. Ann Tranſito 


Hamburg per Be 12, 771 bez. Bene Br. 


dt 7 per ez. 
dto. 8 per Jan Mürz 12,97! 1½ Gd 13,02%, Br. 
dto. per April⸗Mal 13,15 Gd. 13,17¼ Br. 


Tendenz: ruhig. 
Breslau, 18. Nov. Spiritusbericht. November 
50 er 49,30 M., 70 er 29,80 M., Nov.⸗Dez. 70 er —,.— M., 
Mai 70 er —.— M. Tendenz: niedriger. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Graz, 18. Nov. Die Wittwe des Grafen Hartenau erhlelt 
Im Auftrage des Kaiſers Franz Joſef eine Kondolationsdepeſche 
Paar. Außerdem ſandten die ene Adal⸗ 
er Prinz von 


Sachſen⸗Koburg Belleldstelegramme ab. 

Prag, 18. Nov. Die i eee wählte 
nach dem Zuſtandekommen eines Kompromiſſes zwiſchen Jung⸗ 
und A ltezechen den bisherigen Vizebürgermeiſter Gregor mit 
90 gegen 82 Stimmen zum Bürgermeiſter. 


Paris, 18. Nov. Der hieſigen Börſe wird aus Madrid 
gemeldet: Das Auswärtige Amt erhielt Mittheilungen, wonach 
Admiral de Mello den Sohn des Grafen Eu z um 
Kaiſer von Braſilien ausrief. (Die Beſtätigung 
dieſer Meldung iſt noch abzuwarten.) 

Paris, 18. Nov. Wie der „Figaro“ mittheilt, ſind in 
Folge der Exploſion in Marſeille allenthalben in Frankreich 
die ſtrengſten Maßnahmen in Bezug auf fremdländiſche 
Ueberall ſind 3 im 


. An Cholera erkrankten bezw. Open: vom En bis 16. 
f.] Petersburg 19 bezw. 7, vom 


Gange. In Mirfeille find 6 Anfänger einer Anarchiſtenpartel, 
darunter eine Frau, verhaftet worden. Ferner wurden anarchi⸗ 
ſtiſche Druckſchriften, welche zu Gewaltthätigkeiten aufforderten, 
beſchlagnahmt. 

Barcelona, 18. Nov. Die Gendarmerie verhaftete 8 
Anarchiſten und beſchla e Gewehre und Munition. 

Sofia, 18. Nov. rinz Ferdinand von Balzarten entſandte 
als Vertreter zu dem Begräbntſſe des Grafen Hartenau den 
früheren Adjutanten Petrow und die . 5 Vinarew 


und Markow nach Graz. Am 19. d. M. findet im ganzen Lande 
ein Trauergottesdlenſt ſtatt. 


Petersburg, 18. Nov. Der Domänen⸗Miniſter Jermolow 
hat einen Geſetzentwurf vorgelegt über Umänderung des Domänen⸗ 
e in ein Miniſterlum der Landwirthſchaft und Domänen. 

Darnah würde ein Inſpektor für Bande, Forſt⸗ und Montan⸗ 
weſen jowie ein Landſchaftsrath neugeſchaffen. Die bisherigen 
Inſtituttonen des Domänenmtniſterlums bleiben größtentheils be⸗ 
ſtehen, werden aber eine durchgreifende Reorganiſation en = 

t3. in 
dis 12. d. Mts. in Kconſtadt 5 
bezw. 4, in den Gouvernements nn 6 Se 6. Wilna 31 
15, Kowno 60 bezw. 28, Lomſha 62 bezw. 28, Minsk 12 bezw. 3 
1510 9018 38 bezw. 8, Stedletz 41 bezw. 21, vom 29. v. Mts. bis 
d. Mts. in E Eſthland 5 bezw. 2, Smolensk 7 bezw. 1. Moskau 
31 — 12, vom 29. v. Mis. bis . d. Mis. in Wirſchau 27 
bezw. 5, Witebsk 3 3 bezw. 1, vom 22. v. Mts. bis 4 d. Mts. in 
Podolien 329 bezw. 145, vom 28. v. Mis bis 4. d. ME. in Orel 


J 66 bezw. 27 


Därfe zu Poſen. 
Boien, 18. Nobember. [Aatllcher Zörſender cht! 
Spiritus Gefündtgi —— L. Reanlicungsoreis (sher) —,—, 
her) —,—. Loo ohne Faß (50er) er , (Tec) 29,6). 
Boten, 18. Nov Peſvat⸗ Bericht. 5 er: Trübe. 
piritus matter. Joko ohne Jaß (50er) 49, —, (7927/29, 


Telegramme. 
Telear. Agentur B. Heimann.) 


Not. v 17 

140 — 140 70 ber late =. Faß 32 30 
— — er loko ohne Fa 82 30 
do. Mai 148 75149 -[7eer Nov.⸗Dez. 31 70 81 70 

70er Januar — — 
5 8 befeſtigend 70er April 37 20 27 20 
ov.⸗Dez. 125 251125 25 70er Mat 87 “0 37 50 

o. Ma 130 — 129 75 70er Juni 
ni ſtill 50er 3 ohne Faß 51 90 51 80 
do. Nov.⸗Dez. 


= & 1 8 158 
do. April-Mat 5 Wee 154 — 153 25 
Kündigung in Hosen 50 
Kündigung in Spiritus ee „000 Ltr. (70er) 30,000 
Berlin, 18. November. lu Puch ie. Not.v17 
Weizen pr. Nov.⸗Dez 5 =. 25 — — 


do. pr. Mai 
Roggen pr. Dezember 125 50 125 25 
130 25 129 50 


Not. v. 1 


rn 
Berlin, 18. Nove 


Weizen matter 
do. Nov.⸗Dez. 


ene Me 


Joer Nos. 4 

70er Januar 

70er — 

70er Mat TIEREN 

Mer sr ea 

50er loko o. F. 
Not. v. 47 


Di. 3/Reichs⸗Anl 85 17| 86 1 
Knol, 4% Anl. 19 79 108 x 


99 
Bo) 90 hegte 10 10 1 
do. 


50. Nentenbrleſe 102 60 102 70f2ombarden 
Bo). Prov.⸗Oblig 94 80] 94 SORDISE, „Kommandit s 
Oeſterr. Banknoten. 61 301160 10 

bo. Stlberrente 91 80) 91 - 
Ruf. Bantnoten 214 15/214 25 
R. 4½% Bdk. Pfobr. 102 — 102 — 


Oſtpr. Südb. E S. A 70 50] 69 50 ee Es 75/215 25 
Mainz Ludwighfdt. 07 — 106 64 Dortm. St.⸗P 8 75 47 — 
Marienb. Mlaw.do 69 50 69 25 Helſenkirch. Wohlen 157 751136 9 
June e 30 10 


20 9,0 Inowrazl. Steinſalz 36 — 25 75 
Wan ente 80 3 115 85 


79 3, [Ultimo 
61 Hl. Mitteln. E. St. A. 83 30, 85 20 
98 70 Schweizer Centr. 112 901112 30 
65 75) Barjchauer Wiener 214 251213 75 
79 754 Berl. Handelsgeſell. 127 20/125 90 
73 5ʃ0ʃdeutſche Bank⸗Aktien 149 10 1 — 5 
Türk. 1% konſ. Anl. 24 —IRöntgs- und Laurah. 99 75 
Disk.⸗ Sone 169 20/167 105 Bochumer Gußſtahl 113 10 uͤl 25 
E e 92 85 ik 202 25, Disconto⸗ ndit 

rſe. re conto⸗Komma 169 40 
Ruſſiſche Noten 213 75. 


Stettin, 18. Nov. (Telegraphlſche Agentur B. Heimann. Velen 
ot. v. 4 
Wei 3 ARSTER, Spiritus matt 


8 
51. 90 


169 40/167 20 


| 
| 


ADD 
— 


do. Nov.⸗Dez. 9 501140 — per loko er 31 — 31 20 
do. April-Mat 105 501145 50 „November „ 30 50 C0 60 
Roggen unverändert „ Ayril⸗Mat, 32 — 32 10 
an Nov.⸗Dez. 121 — [21 — Petroleum * 
o. April-Mat 125 501125 50 do. per loo 8 88 8 90 
g geſchäftslos 
ov.⸗Dez 47 47 — 


2 YnriieWint 48 — 48 — 
* Petroleum loko verſteuert Ufance 1¼ Proz 
— — h e— ũ U —— 


Nachfolgende neu erſchienene Werke 
dier bei der Redaktion zur Beſprechung ein. Wir . nei 
ier vorläufig die Titel - rege 855 eventuelle Beſprechung 
r 
Der Dienſt⸗Unterricht des deutſchen Infanteriſten von H. 
von 8 Hauptm. und — * Chef im 2. Nlederſchl. Inf.⸗ 
Reg. Nr 47. (Verlag von E. ittler u. Sohn, Berlin.) 
Bl Sispofitionsbuch), H. 2. (Unterricht durch den Offizier), 


Der Refent | der 7 Infanterie im Offisicennterrisgt 
von R. v. Bar tſch. Sek.⸗Lieut. im Garde⸗Grenad.⸗Reg. Nr. 3 
(Verlag von E. S. Miller u. Sohn, Berlin.) 

Fingerzeige für den Rekrutenoffizier der eld⸗Artillerie 

auptmann. (Verlag von E. S. Mittler u. Sohn, 
Berlin.) 
(Mar 


Geiſiler, 4000 für Alle, di 
Sbobr. Leipzig e über den Tod nachdenlen. 


